
Nachruf 
 

Die Landesgruppe Niedersachsen nimmt Abschied 
von ihrem ehemaligen Vorsitzenden 
 

Hermann Jochmann, 

 
der am 12.02.2008 im 84.ten Lebensjahr in Bad 
Salzuflen plötzlich und unerwartet an Herzstillstand 
verstarb. 
 
Hermann Jochmann trat am 01.07.1963 in den SV 
ein und war somit 46 Jahre Mitglied im größten 
Rassezuchtverein der Welt. 
 

 
Mehrere Jahrzehnte war Hermann Jochmann Vorstandsmitglied in seiner Ortsgruppe 
Göttingen-Hirtenbrunnen und dort als Zuchtwart und Vorsitzender tätig. 
 
14 Jahre lang war er zudem Vorsitzender der LG Niedersachsen und hat diese stark 
geprägt und weiterentwickelt. 
 
Als Mitglied des Zuchtamtes galt sein Leben der weltweiten Kynologie. Hier 
brachte er sein Wissen ein und hatte großen Anteil an der Fortentwicklung. 
Hermann Jochmann wurde sowohl mit der Silbernen als auch mit der Goldenen 
Verdienstspange geehrt; später erfolgte die Ehrung mit dem Goldenen Abzeichen mit 
Kranz und Brillianten als höchste Auszeichnung. Hinzu kommen weitere Ehrungen 
für Richter- und Amtstätigkeiten im SV. 
 
In den 25 Jahren Tätigkeit als Zuchtrichter, davon 22 Jahre auch als Körmeister, war 
er im In- und Ausland tätig und wurde insgesamt 18-mal bei den Bundessieger-
zuchtschauen im Mutterland unserer Rasse als Assistent, Richter einer Klasse und 
auch als Richter im Schutzdienst berufen und eingesetzt. 
 
Als Züchter mit seinem Zwinger „von der Grone“ war Hermann Jochmann sehr 
erfolgreich. Stellvertretend für die vielen Spitzenhunde soll hier der Junghundsieger 
1972 „Jori von der Grone“ und der V-Ausleserüde „Berri von der Grone“ genannt 
werden. 1981 wurde ihm das Züchterabzeichen in Gold verliehen.  
 
Weiterhin erhielt Hermann Jochmann vom VDH das Goldene Ehrenabzeichen mit 
Kranz für die vertrauensvolle Arbeit als VDH - Schatzmeister. 
 
Hermann Jochmann hat Spuren hinterlassen und wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 
Mitglieder und Vorstand der Landesgruppe Niedersachsen 
LG Vorsitzender Georg zum Felde 
 


